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Filmkollektiv Zürich AG Les Films 2001, Paris, 1977
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Renato Berta
Johann Sebastian Bach u. a.
lsabelle Hupperl, Mathieu Carriere, Chil  Boiscuil le, Anton Diftr ing
97 [4inuten
Prokino Verleih GmbH, Nikolaiplatz 6,8000 [4ünchen

,,Mit dem Niemandsland mit Hunden', in
dem (laut Programmheft) dieser Fi lm spielt,
ist nicht nur die Schweiz gemeint, wo das
IVIädchen Jenny Kern erlroren aufgefunden
wird - angeblich umgekommen 'aus Er
schöpfung und durch die Kälte" - wie es
im Polizeibericht heiBt. Das Geschehen von
,,Die Indianer sind noch fern" könnle sich
uberall  dort ereignet haben, wo eine selbsl-
gerechte, nur mit sich beschäft igte Gesell
schaft die Unangepaßten, Sensiblen, Nicht-
Konforrnen ins Abseits stößt und sich selbst
übe.läßt Die Anklage gegen eine solche

Gesellschaft die der gedanklich wie formal
anspruchsvolle Fi lm unausgesprochen zum
M;ttelpunkt hat, sol l te gerade dort nicht
überhört werden, wo die Rede von Näch-
stenliebe, l ,4enschenwürde, Toleranz längst
zum unverbindlichen Lippenbekenntnis ge-
worden ist. Daß die Französin lsabelle Hup-
pert, aus der in mancher H insicht thematisch
w;e atmosphiir isch vergleichbaren,,Spitzen-
klöpplerin" von Claude Coretla auch bei
uns bekannt, die Hauptrol le spielt,  verhi l f t
dem ungewöhnlichen Film zu besonderer
Eindringl ichkeit


